
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2022 (09:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

TV 1888 Reinheim V : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:15 Uhr

Brandenburg und Walther und Walther bleiben gegen den TV 
1888 Reinheim V ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Gastteam Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV, als
Heinz Brandenburg das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV 1888
Reinheim V bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Brandenburg
und Walther und Walther, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Aydogdu / Schiemer gegen Brandenburg / Weg. Recht deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Monawar / Kolanowski gegen Walther / Walther. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast
verloren schien das Spiel von Nefzat Aydogdu gegen David Wege, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Nefzat Aydogdu jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. 2:3
hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Tim Schiemer und Heinz Brandenburg am Tisch die
Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Spielstand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Maher Monawar letztlich auf Lager, um Sören Walther final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jacek Kolanowski
letztlich im Repertoire, um Hagen Walther final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Heinz Brandenburg war für Nefzat Aydogdu schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Tim Schiemer konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ David Wege beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hagen Walther war
für Maher Monawar letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Nicht ganz mithalten konnte Jacek Kolanowski,
beim 5:11, 3:11, 11:9, 9:11 gegen Sören Walther, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1888 Reinheim V am 06.10.2022 gegen den GSV
Gundernhausen IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 13.10.2022 gegen den TTC 1948 Babenhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim V

Doppel: Aydogdu / Schiemer 0:1, Monawar / Kolanowski 0:1 
Einzel: N. Aydogdu 1:1, T. Schiemer 1:1, M. Monawar 0:2, J. Kolanowski 0:2 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV
Doppel: Brandenburg / Wege 1:0, Walther / Walther 1:0 
Einzel: H. Brandenburg 2:0, D. Wege 0:2, H. Walther 2:0, S. Walther 2:0


